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Immer zeitgemäß
Si händ im «Röfjli» gschtritte hüt,
De Michel gaht durhei,
en Arm verschtuucht, drei Büüle und
e broches Nasebei.

«Herjesesl», rüeft d'Eulalia,
«wie chunsch mer du is Hus
Verschlage, dräckig, halber tod,
es isch en wahre Grus I »

De Michel seit: «Eulalia,
me redt doch nid so drastisch.
Di Usdruckswis isch unmodern,
dem seit me hüt elastisch.» AbisZ

Was tuts - verschtrupft auch mancher Schwung

Ein ganzes Voich wird wieder jung!

Das große Kamel
Friedrich der Grofje spazierte einst

im Garten von Potsdam mit
frischrasiertem, ganz zerschundenem Gesicht.
Da traf ihn sein alter Intendant und
fragte ganz besorgt: «Aber, Majestät,
wie sehen Sie denn aus? Wer hat Sie
denn heute rasiert?»

«Moi-même I», sagte der König.
Darauf der Intendant: «Das ist

bestimmt ein grofjes Kamel, dieser Moi-
même » K. N.

Ein Mann
hat immer zwei Gründe, wenn er etwas
tun will: Einen «guten Grund» und den
wirklichen Grund.

(Aus Readers Digest) M. W.

Vom Schönsten

Die schönsten Gärten der Welt befinden
sich in Japan, die schönsten Schmetterlinge
gibt es in Südamerika, die schönsten Frauen
sind in allen Ländern zu finden', das schön.
ste Kind hat jede Mutter, die schönsten
Augen sind die der Liebsten, die schönsten
Teppiche liefert der Orient und man kann
bei Vidal an der Bahnhofstrahe in Zürich
diese schönsten Orientteppiche kaufen.

'KreuzworiräideL fl\r. 5
Waagrecht: 1 einheimischer Reis; 2 ???; 3 ?????; 4 ;

5 ; 6 «Tum», das einem gehört; 7 ; 8. ein Mann und rauche
Stumpen; 9 auf Dorli Schmids Bluse; 10 a.., ä er, am ä..sten; 11

dreht sich um ein Zentrum; 12 grofjes Fischbassin; 13 des Germanen
«Schießgewehr»; 14????????; 1 5 etwas zu zerstampfen; 16
Tonstärke des Radios unseres lieben Nachbars; 17 siehe 19 waagrecht;
18 Initialen von Norbert Müedi; 19 + 17: lari Löffelschtil
(Kindergedicht) 20 französisch «der»; 21 + 23: ????; 22 es ist nichts ;

24 ehem. Zeichen für Thallium; 25 Bahn 3 ; 26 verkörpert im Haushalt

den Willen; 27 italienisch drei.

Senkrecht: 1 einer der drei Artikel; 2 wohnt in China (ch
1 Buchst.); 3 ifjt jeder täglich; 4 Rufname von Eduard; 5 gibf's nur im
Militär (Mehrzahl); 6 verkörpert im Haushalt die Macht; 7 berühmt sind
die Dramen ; 8 «Gang lueg d'Heimet a» ; 9 ist
nicht nur der Schachkönig; 10 schweizer Schriftsteller; 11 soviel wie
in dem; 12 (akademischer Titel) Dr. pol.; 13 Häscher (ch 1 Bchst.);
14 er wundert sich, wo der Fachmann staunt; 15 was ist das: lebt
unterirdisch und nur vier Jahre?; 16 ...I, tatsächlich, wirklich; 17 die,
das; 18 hängen an der Million; 19 Partisan des Meeres; 20 wer Pech
haf muß auch haben; 21 Week

Kreuzworträtsel Hr. 4

Auflösung: «Es hät bös glugget.»
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Karagös

Wer schreit am lautesten nach Freiheit!
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Immsr isitgsmâlZ
8i iisnci im «Köhl!» gîcntritts Iiüt,
Os /Vvicksl gslit clurrisi,
sn ^rm vsrscktuuciit, cirsi IZüüls unci
s tzroclis; i^isssizsi.

«i-isri,s5s; I », rüstt cl't:ulsliâ,
«wis ciiunzcn msr ciu iz i-iuî I

Vsr;clilsgs, clrscicic), lisilzsr loci,
S5 izck sn wslirs Oruî l»

Os /vîicliol 5sit: «li-ulsiis,
ms rscit ciocii nicj so clrsîtiscri.
Oi i^îciruàîwi! izck unmoclorn,
cism zeit m« iiüt oloîtiîcli.» ^bi;/

Wss tut8 » ve^cktrupft suck msncner 8ckwung

tin gsn?s8 Volcn àô wiellei- jung!

vag groks Ksmsl
5risclricli clor Orohs îps^isrts sin;t

im Osrtsn von k'otîclsm mit trizcli-
rszisrtsm, gsn? isrîckuncisnsm Osîîcnt.
Os trat iiin zsin sitsr Intsncisnt unci
trscits cisni os5orgt: «^izsr, /Vìsjsîtst,
wis îsiisn 5is cisnn suz? ^sr nst 8is
cisnn nsuts rotiert?»

«/Vvoi-mêms I », îsgts cisr König.
Osrsut cisr Intsncisnt: «vs; iît ine-

îtimmt ein ciroizs! Xsmsi, ciiszsr /vîoi-
môms » X. r^.

I2M iVlâklll

iist immer ?wei Orüncis, wenn sr stws;
tun will: lïinsn «czutsn Orunci» unci cisn
wirkliclisn Srunci.

(^Uî ksocisr! vigsî») /vi. w.

Vom 5ckön5tsn
Ois îcnànîtsn Osrtsn cisr Wsii bslincien

sicii in Ispsn, ciio scnönitsn Zcnmvttvrlingo
gibt ez iri 5üclsmsriics, ciis îcliônîton frsusn
îinci iri siisn >.sncisrn ru tinclsn, cis! zcliön.
îts Kinci list jscio /vìuttsr, ciio îckànîten
/»ugsn îinci ciio clor l.isli»!tsn, ciio zcliànîtsn
loppicno iietort clor Orient unci msn lconn
boi Vicisi sn clor ôslinliotîirsho in T^üricli
ciieîo îcliônîisn Orionttoppiclio ksutsn.

Wsagrocnt: 1 oinneimiîctisr ksiî,' 2 ???: 3 4
5 i 6 «lum», cisi oinom gskörti 7 7 s S. oin /vìsnn unci rsuclis
8tumponi sut vorii 5ctimiciî kiuîS! Il) o.., à sr, sm s .îteni 11

ciroiit îicli um ein ^vntrum; IZ grolze; fiîclibsîîini 13 cisz (Zvrmsnen
«5cliioi)gewe>ir»i 14 ????????; 1 5 etws! iu -srztsmplsni là Ion-
ztsrl-e cisz ksciioî unîsrsî iisben nisciibsrî! 17 îislie 1? wssgreciit!
IL Initislsn von Norbert /vvüscii! 1? 4- 17i lsri i.c><isi;clitii (Kinclsr-
geciiciit) 20 trsnioîiîcli «cier»,- 21 ^ 23: 22 Sî ist niciit!
24 clism, Isiciisn tür Insiiium,- 25 Latin 3 26 verkörpert im fiauî-
iisit cien Wiilsn,- 27 itsiieniîcli cirei.

5enkroclit: 1 sinsr cisr cirsi ^rtiksi^ 2 wonnt in Lnins (cii
1 öucii;t,)i 3 itzt jecisr tsgiicli! 4 kutnsme von ^ciusrci: 5 gibt'; nur im
/Vìiiiisr (//silrrsiii)! 6 vsrkörpsrt im >-tsuî>isit ciis /isciit; 7 bsrüiimt îinci
ciis vrsrnsn : 3 «Lang iusg ci'r-Isimsi s» ^ I iît
niciii nur cisr 5ciisciikc>nigi 10 îciiwsirsr 5ciirittîtsiisr? 11 îovisi wis
in cisrni 12 (skscismiîclisr litsi) Dr. pol,; 13 t-iàîciisr (cii ^ 1 kciiîi.),-
14 sr wuncisri îicli, wo cisr fsciimsnn îtsunt^ 15 wsî iît cisî^ isbt untsr-
irciiîcii unci nur visr Islirs?; 16 i, tstîscliiicii, wirkiiciii 17 ciis,
ciss! 13 lisngsn sn cier rVniiiion! 1? fsrtiîsn cisî /vìssreî; 20 wsr fscii
iist muh sucii lisbsn; 21 Wovlc

Xreu,«»orttàl l»«r. «

^utiôîung: «lûî list bc>î giuggst >>
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Ksrsgôî

V/sr îckreit sm Isutsîileri nsck ?rsiksit>
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